
Wildmausbestimmung: Erwachsene Tiere 

 Ist der Schwanz kürzer 

als der Mäusekörper?   Ja 

Bestimmung von selbstständigen Wildmäusen 

WÜHLMAUS ART 
 

Ist/ wird das adulte 

Tier kleiner (bleiben) 

als meine Handfläche?  
Nein

Nein 

 
Macht die (recht spitze) 

Nase min. die Hälfte 

der Kopflänge aus?   

Ja 

Ja 

SPITZMAUS  

Nein  Ja

SCHERMAUS  

   Ist der Schwanz dicht 

behaart?  

Ist das Fell rötlich‐

braun oder gar rost‐

braun?  
Ja RÖTELMAUS  

Nein

FELDMAUS 

oder 

ERDMAUS 

Nein 

BILCH 

 
Hat das Tier einen 

schwarzen Streifen auf 

dem Rücken  

Ja  BRANDMAUS 

Nein 

 
Hat das Tier sehr große 

Augen und einen sehr 

schlanken Schwanz?  
Ja   

Hat das Tier oben reh‐

braunes, am Bauch 

schneeweißes Fell und 

ist recht groß?  

Nein WALDMAUS 

Ja GELBHALSMAUS 

 

Nein 

Ist/ wird das  Tier 

mindestens so groß 

wie die Handfläche?  

Ja 
 

Hat das Tier einen 

kantigen Kopf, recht 

große Füße und hinten 

keine  Schwimmhäute? 

Ja

Nein BISAMRATTE 

(WANDER)RATTE 

Nein 

 
Hat das Tier ein mittel‐ 

bis dunkelbraunes Fell 

und deutlich sichtbare 

Ohren?  

Ja 

Nein ZWERGMAUS 

HAUSMAUS 

ZWERGMAUS 
HAUSMAUS 

RÖTELMAUS FELDMAUS 

WALDMAUS 

GELBHALSMAUS 

WICHTIG: Spitzmäuse sind keine Nagetiere. Sie benötigen Insekten, notfalls gekochtes Ei oder Rindertartar. Sie müssen sehr 

regelmäßig und oft fressen, um nicht zu verhungern. 

Bilche sind keine Mäuse. Sie sind streng geschützt und gehören immer in professionelle Hände. 

Weitere Hilfen zu Bestimmung findest Du im Bestimmungsschlüssel des Mäuseasyls unter: 

http://dev.das‐maeuseasyl.de/gesundheit/welche‐maus‐habe‐ich‐gefunden‐bestimmungsschlussel‐wildmause 

Hilfe bei Wildmäusen findest Du u.a. hier: https://www.facebook.com/groups/1409284272622043/  
 

Und immer daran denken: Wildmäuse können Endo‐ und Ektoparasiten mitbringen, einige Arten auch Hanta‐Viren. 
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